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Die Bunte Bande
Turnier mit Hindernissen
Ronald Gutberlet . Julia Fenn



Was ist Leichte Sprache?

Leichte Sprache ist ein Sprach-Konzept.

Das bedeutet: 

Für Leichte Sprache gibt es einen Plan.

Und für Leichte Sprache gibt es Regeln.

Zum Beispiel:

• Schreiben Sie kurze Sätze.

• Benutzen Sie einfache Wörter.

• Benutzen Sie eine große Schrift.

Leichte Sprache ist ein Gestaltungs-Konzept.

Das bedeutet: 

Texte in Leichter Sprache müssen anders aussehen,

als Texte in schwerer Sprache.

Zum Beispiel:

Texte in Leichter Sprache brauchen Fotos oder Zeichnungen.

Damit viele Menschen die Texte besser verstehen.

Leichte Sprache ist ein Denk-Prozess.

Das bedeutet: 

Die Menschen müssen lernen, anders zu denken.

Damit sie gute Texte in Leichter Sprache machen können. 

Und damit sie zum Beispiel verstehen:

Dass manche Menschen die schwere Sprache nicht lernen können.

Texte und Bücher in Leichter Sprache haben dieses Zeichen. 

Alle vier Abenteuer von der Bunten Bande 

gibt es nun auch als Bücher in Leichter Sprache. 

Sie können bestellt werden unter: www.aktion-mensch.de/buntebande
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Die Geschichte hat sich Ronald Gutberlet aus-gedacht.

Die Bilder hat Julia Fenn gemalt.

Der Text ist in Leichter Sprache geschrieben.

Die Bunte Bande
Turnier mit Hindernissen
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Die Bunte Bande
Das sind die Kinder von der Bunten Bande:

Tessa:

Tessa hat oft viele gute Ideen.

Und sie macht gerne Sport.

Aber sie mag nicht lange warten.

In schwerer Sprache heißt das:

Tessa ist manchmal ungeduldig.

Tom:

Tom achtet auf viele Sachen.

Er denkt immer über viele Dinge nach.

Deshalb ist er manchmal etwas langsam.

Henry:

Henry hört gerne Musik.

Und er macht auch selber Musik.

Henry spielt Schlag-Zeug.

Manchmal kann er sich nicht so schnell entscheiden.

Zum Beispiel:

• Was er gut findet.

• Oder was er schlecht findet.

Tessa

Henry

Tom
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Leo:

Leo entscheidet sich oft zu schnell.

Aber er hat immer viele tolle Ideen.

Jule:

Jule ist die kleine Schwester von Tom.

Sie ist manchmal sehr neugierig.

Das bedeutet:

Jule fragt sehr viel.

Weil sie viele Sachen wissen will.

Alle zusammen sind sie die Bunte Bande

Das ist eine tolle Gruppe.

Leo

Jule
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Turnier mit Hindernissen

 Ein Turnier ist ein Wett-Kampf.

 Da spielen viele verschiedene Mannschaften gegen-einander.

 Jede Mannschaft will gewinnen.

Wumm!

Der Basket-Ball kracht in den Korb.

Henry schreit: Treffer! Super Wurf, Tessa!

Henry freut sich, dass Tessa so gut Basket-Ball spielt.

 Basket-Ball ist ein englisches Wort.

 Es bedeutet: Korb-Ball. 

 Die Spieler müssen den Ball in einen Korb werfen.

 Der Korb hängt an der Wand.
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Aber Tessa ist nicht zufrieden.

Sie fängt den Ball.

Und wischt sich den Schweiß von der Stirn.

Tessa schüttelt den Kopf.

Sie sagt: Nee, dass klappt heute gar nicht gut!

Die 3 Bälle vor dem Treffer

sind nicht im Korb gelandet.

Das findet Tessa nicht gut.

Henry versucht Tessa zu beruhigen.

Du hast nur Pech gehabt, sagt er.

Aber Tessa regt sich trotzdem auf.

Denn nachher ist es wichtig, 

dass sie gut spielt.

Weil sie dann das Basket-Ball-Turnier hat.
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Henry sitzt auf einer Regen-Tonne.

Und trommelt mit seinen Schlag-Zeug-Stöcken dagegen.

Die hat er immer dabei. 

Denn Henry ist Musiker.

Er spielt Schlag-Zeug.

Dafür braucht er die Schlag-Zeug-Stöcke.

Ein Schlag-Zeug ist ein Musik-Gerät.

Henry sagt zu Tessa: Ich kenne das!

Das ist wie auf der Bühne,

wenn ich Musik mache.

Du hast Lampen-Fieber.

 Lampen-Fieber bedeutet:

Tessa ist sehr aufgeregt.

Deshalb trifft Tessa den Korb nicht so oft.

Aber das ist nicht so schlimm.

Henry sagt zu Tessa:

Bestimmt triffst du den Korb beim Basket-Ball-Turnier dann ganz oft.

Aber Tessa ist sich da nicht so sicher. 


